
Pioniere des Neuen aus den fortgeschrittenen LPGs, die Auseinanderset
zung zu führen und die besten Erfahrungen zu übertragen. Dabei finden 
sich in jeder LPG Mitstreiter, die nicht mehr auf Kosten anderer leben 
wollen und von ihren Vorständen verlangen, endlich aus dem Trott zu 
kommen und eine neue Gangart anzuschlagen. Diese Mitstreiter sind in 
erster Linie die Genossenschaftsbäuerinnen. In vielen Aussprachen haben 
sie nicht nur „Ja“ gesagt, sie forderten, daß auch sie für diese neuen Auf
gaben qualifiziert werden und sich auf den Arbeitsplatz von morgen vor
bereiten können. Allein in unseren Genossenschaften haben im Winter
halbjahr 105 Bäuerinnen den Facharbeiterbrief und 23 Genossenschafts
bäuerinnen den Berechtigungsschein für Melkanlagen erworben. Jetzt sind 
wir dabei, Schluß zu machen mit der traditionellen Vorstellung, daß man 
sich auf dem Land nur im Winterhalbjahr qualifizieren kann. Viele Vor
stände der LPGs diskutierten darüber, wie auch die Sommermonate zur 
Ausbildung am Arbeitsplatz genutzt werden können, und organisieren 
neue Formen der Erwachsenenqualifizierung. In unserer Kooperations
gemeinschaft haben am vergangenen Montag 20 Melker einen Facharbei
terlehrgang begonnen. Anfang Mai werden etwa 40 Mitglieder an einem 
Facharbeiterlehrgang für Agrotechniker teilnehmen.

über 25 Prozent der Grabfeldbauern besitzen jetzt einen fachlichen Ab
schluß, und 1970 werden es 60 Prozent sein.

Liebe Genossinnen und Genossen! Am Vorabend des VII. Parteitages 
erhielt die Kooperationsgemeinschaft Römhild aus dem Grabfeld für ihre 
Leistungen im sozialistischen Wettbewerb das Ehrenbanner des Zentral
komitees. Deshalb haben die Aktivisten des Grabfeldes zusammengesessen 
und festgelegt, wie, entsprechend den Hinweisen, die Genosse Walter 
Ulbricht bei der Auszeichnung der sozialistischen Betriebe gab, bei uns der 
sozialistische Wettbewerb weitergeführt werden soll.

Alle Bäuerinnen und Bauern sind stolz auf die hohe Auszeichnung mit 
dem Ehrenbanner und haben unsere Delegation beauftragt, dem Zentral
komitee unserer Partei und besonders dir, lieber Genosse Ulbricht, zu 
sagen: Auch wir Genossenschaftsbauern des Grabfeldes stehen fest hinter 
der Partei und werden alle Kraft für die Verwirklichung der Beschlüsse des 
VII. Parteitages einsetzen.

Bruno Salow, Parteisekretär, LPG „8. Mai“, Bandelow, Kreis Strasburg: 
Werter Genosse Erster Sekretär, liebe Genossen und Freunde! Im Rechen
schaftsbericht des Zentralkomitees wurde dargelegt, welche grandiosen
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